
Ausschreibungsunterlagen
zum 9. Wadersloher Bildhauersymposium vom 21. August 2027 bis 29. August 2027

Veranstalter:	 Die Gemeinde Wadersloh veranstaltet das Wadersloher Bildhauersymposium in Kooperation mit dem  
	 Heimatverein Liesborn.
	 Gemeinde Wadersloh | Liesborner Str. 5 | 59329 Wadersloh | Tel.: 02523/950-0 | www.wadersloh.de
	
Allgemeines:	 Die Gemeinde Wadersloh besteht aus den Ortsteilen Diestedde, Liesborn und Wadersloh. Rund 13.000 
	 Menschen wohnen hier im schönen Münsterland. Die Gemeinde Wadersloh veranstaltet seit 1997 
	 regelmäßig Bildhauersymposien, die die moderne Kunst im Ortsteil Liesborn und der gesamten Gemein- 
	 de prägen. Das Motto des 9. Bildhauersymposiums lautet „Wege nach Liesborn“. Die entstehenden Kunst- 
	 werke werden im Anschluss auf dem gleichnamigen Kunstpfad aufgestellt.

Wer kann teilnehmen:	 Bewerben können sich Bildhauerinnen oder Bildhauer, die in Nordrhein-Westfalen oder Niedersachsen 
	 geboren oder wohnhaft sein müssen, sowie ggfs. eine Bildhauerin oder ein Bildhauer aus der Umgebung 
	 der Partnergemeinden von Wadersloh (Neris-les-Bains, Marcillat-en-Combraille und Faulungen). 
	 Künstlerinnen und Künstler, die bereits an dem Bildhauersymposium der vergangenen Jahre teilgenom- 
	 men haben, dürfen sich erneut bewerben. Ausgeschlossen davon sind Kunstschaffende, deren Kunstwerke
	 angekauft wurden oder bereits auf dem Kunstpfad zwischen Wadersloh und Liesborn ausgestellt sind.

Bewerbungsunterlagen:	 Die Aufgabenstellung besteht in der Entwicklung von Ideenentwürfen zum Thema „Wege nach Liesborn“

				   -	 Entwurfsskizze mit einseitiger Beschreibung und Angaben zu Material (Holz, Stein, Metall, 	

					    Kunststoff, Beton etc.) und Statik (Hinweise zu Sicherheitsaspekten, wenn nötig)

				   -	 Vorzulegen sind weiterhin ein Materialplan, ein Technikplan und ein Kostenrahmenplan

				   -	 Wettbewerbsleistung soll mit klarer Anschaulichkeit die Umsetzung  

					    der künstlerischen Idee präsentieren 

				   -	 Die Ausschreibungsunterlagen, sowie die Erklärung über die Urheberschaft sind schriftlich 	

					    mit rechtsverbindlicher Unterschrift anzuerkennen, bzw. zu bestätigen.  

					    Die entsprechende Bestätigung ist der Bewerbungseinsendung im Original beizufügen. 

				   -	 Bei der Anfertigung von Modellen ist ein geeigneter Maßstab zu wählen

				   -	 Bewerbungsmaterialien sind in DIN A 3- und DIN A 4-Formaten einzureichen

				   -	Lebenslauf mit Informationen zur Ausbildung und zur bisherigen Arbeit

				   -	Website, Kataloge oder Broschüren sowie Abbildungen einiger repräsentativer Kunstwerke 

	
		 Die Wettbewerbsleistungen können online oder per Post eingereicht werden. 

Abgabetermin:	 Die Wettbewerbsunterlagen sind vollständig bis Montag, 1.3.2027, 12.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung, 
	 Liesborner Str. 5, 59329 Wadersloh, abzugeben. Später eingehende Arbeiten werden nicht berücksichtigt. 

Vorprüfung:	 Die Vorprüfung der Wettbewerbsbeiträge erfolgt in der Woche vom 2.3. bis 5.3.2027 in der Gemeinde 
	 Wadersloh durch den Sachbereich Kultur. Geprüft wird die Vollständigkeit und Richtigkeit der Bewerbungen.
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Jury:	 Roman Sunder (Vorsitzender)

	 Dr. Sebastian Steinbach (Leiter des Museums Abtei Liesborn)

	 Jürgen Wenning (Vorstandsmitglied der Sparkasse Münsterland-Ost)

	 Alexandra Flürenbrock (Vorsitzende des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport)

	 Melanie Körkemeier (Kunsthistorikerin M.A., Leiterin der Werkstatt Bleichhäuschen)

	 Oscar Prieto (Redakteur Kunst:Stück Magazin)

	 Beate Freier-Bongaertz (freischaffende Künstlerin, Vorstandsmitglied des Kreiskunstvereins Gütersloh)

	 Bernd-Peter Kerkemeyer (Heimatverein Liesborn)

	 Die Jury trifft ihre Vorauswahl auf Basis der anonymisierten Wettbewerbsleistungen. Ihre endgültige Ent-	
	 scheidung trifft sie unter Hinzuziehung der gesamten Bewerbungsunterlagen.

	 Die Jurysitzung zur Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird am 12.03.2027 stattfinden. Die 
	 Jury behält sich zu jedem Zeitpunkt vor, nicht realisierbar erscheinende Entwürfe auszujurieren. Gegen 
	 die Entscheidung besteht kein Einspruchsrecht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Wettbewerbsteil- 
	 nehmerinnen und -teilnehmer werden nach erfolgter Auswahl schriftlich benachrichtigt.

Haftung für einge-	 Für den Verlust oder die Beschädigung der eingegangenen Entwürfe haftet der Veranstalter nur dann, 
gangene Arbeiten:	 wenn er diejenige Sorgfalt außer Acht gelassen hat, die er in eigenen Angelegenheiten anzuwenden 
	 pflegt. Diese Haftung erstreckt sich nur auf Kostenersatz für Ausbesserung bzw. verlorene Unterlagen. 
	 Die von der Jury nicht ausgezeichneten Arbeiten werden kostenlos zurückgesandt. Der Veranstalter 
	 kommt dabei für etwaig entstehende Schäden nicht auf.

Kostenpauschale:	 - 	Für Verpflegung und Unterkunft wird pro Teilnehmerin und Teilnehmer und max. 9 Tage eine Pauschale 	
		  in Höhe von 150 € pro Tag gezahlt. 

	 -	Die Teilnehmerin oder der Teilnehmer aus Frankreich erhält zudem eine Reisekostenpauschale in Höhe 	
		  von 500 €. 

	 -	Das erforderliche Material wird bis zu einem Betrag in Höhe von max. 2.000 € pro Teilnehmerin und 	
		  Teilnehmer gegen Vorlage von Rechnungen erstattet.

Arbeitszeiten/	 -	Anwesenheitspflicht während der „Symposium-Arbeitszeiten“,
Arbeitsort:		  (Mo. – Fr. 8:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr, Sa. und So. 14:00 – 17:00 Uhr) während des Kennenlern-	
		  Termins (30.06.27), der Eröffnung (21.08.27) und der Abschlussveranstaltung (29.08.27)

	 - 	Es darf nicht vor 8:00 Uhr, nach 18:00 Uhr und in der Mittagspause (12:30 – 14:00 Uhr) gearbeitet werden.

	 -	Arbeitsort ist der Platz vor dem Museum Abtei Liesborn und die Wagenremise am Museum 

	 - 	Erforderliche Arbeitsmittel, Werkzeuge, … sind von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu stellen

	 - 	Falls Strom, Verlängerungskabel etc. benötigt werden, geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid.

	 - 	Nach Fertigstellung der Kunstwerke ist der gemeindliche Bauhof bei der Aufstellung der Kunstwerke 	
		  am Kunstpfad in Liesborn behilflich.

	 - Bitte beachten Sie während der Arbeitszeiten die Hausordnung des Museums Abtei Liesborn

Versicherungspflicht:	 Versicherung während der Veranstaltung: Da es sich um keine dienstliche Veranstaltung handelt und ein 
	 Honorar an die Künstlerinnen und Künstler gezahlt wird, müssen sich Künstlerinnen und Künstler selbst 
	 haftpflichtversichern.

Fertigstellung:	 Das Kunstwerk muss bis Freitagabend vor Abschluss des Symposiums fertiggestellt sein. Am Samstag vor 
	 der Abschlussveranstaltung kann nicht mehr am Kunstwerk gearbeitet werden, da dieser Tag für die Auf- 
	 stellung der Kunstwerke zur Präsentation benötigt wird.
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Ankauf:	 Die während des Symposiums entstandene Arbeit verbleibt grundsätzlich im Eigentum der Künstlerinnen 
	 bzw. der Künstler. Sie verbleibt nach dem Symposium noch mind. drei Monate als kostenfreie Dauerleih- 
	 gabe in der Gemeinde Wadersloh. Einzelheiten werden mit den Künstlerinnen und Künstlern abgestimmt. 	
	 Während dieser Zeit berät die Jury über eventuelle Ankäufe. Sollte ein Ankauf erfolgen, so entscheidet 
	 nach dem Symposium der zuständige Fachausschuss der Gemeinde Wadersloh darüber, der von der Jury 
	 beraten wird. Maximal können zwei Kunstwerke für jeweils max. 4.000 € angekauft werden. Angekaufte 
	 Kunstwerke werden auf dem „Kunstpfad“ aufgestellt. Nicht angekaufte Kunstwerke müssen nach Ablauf 
	 der 3 Monate „Präsentationszeit“ in der Gemeinde von der Künstlerin / dem Künstler abgeholt werden. 

Vorkaufsrecht:	 Die Künstlerin / Der Künstler gewährt der Gemeinde Wadersloh ein Vorkaufsrecht am Kunstwerk, das während	
	 des Bildhauersymposiums entstanden ist. Eine Ankaufverpflichtung seitens des Veranstalters besteht nicht.

Sonstiges:	 Nach der Juryentscheidung erfolgt eine zeitnahe, direkte Absprache mit den ausgewählten Künstle- 
	 rinnen und Künstlern über die weitere Vorgehensweise. Eine offizielle Veranstaltung findet jeweils zu 
	 Beginn des Symposiums am 21.08.2027 und zum Ende des Symposiums am 29.08.2027 statt. Die Künst- 
	 lerinnen und Künstler haben dort Anwesenheitspflicht. 
	 Das Symposium wird im Bereich der Werbung und Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde Wadersloh und  
	 durch Gästeführungen (Museum, …) begleitet.
	
Umsatzsteuer:	 Die Organisatoren handeln in der Veranstaltung „Wadersloher Bildhauersymposium“ in keinem 
	 privatrechtlichen Bereich und sind somit in ihren Leistungen diesbezüglich nicht umsatzsteuerpflichtig. 
	 Daher erfolgt die Aufwandsentschädigung ohne Umsatzsteuerausweis.

Datenschutz:	 Die Bewerberinnen und Bewerber willigen durch ihre Bewerbung ein, dass ihre personenbezogenen  
	 Daten im Zusammenhang mit dem o.g. Wettbewerb für die Dauer des Wettbewerbes in Form einer Datei 
	 geführt 	werden. Sie erklären sich damit einverstanden, dass die im Zusammenhang mit der Teilnahme 
	 gemachten Fotos, Filmaufnahmen, Interviews u.a. in Rundfunk, Fernsehen, Printmedien usw. sowie im 
	 Rahmen der städtischen Öffentlichkeitsarbeit, auf den städtischen Websites und Social-Media-Kanälen 
	 ohne Anspruch auf Vergütung verbreitet und veröffentlicht werden.

Rückfragen:	 Rückfragen können an die Gemeinde Wadersloh, Liesborner Straße 5, 59329 Wadersloh,  
	 persönlich, per E-Mail oder auch telefonisch gestellt werden.

	 Ansprechpartner | Ansprechpartnerinnen :

	 Herr Roman Sunder, Leitung Marketing, Kultur, Tourismus (Tel.: 02523/950-1020)
	 roman.sunder@wadersloh.de

	 Frau Silke Wissen, (Tel.: 02523/950-1050), silke.wissen@wadersloh.de

	 Frau Lara Rassenhövel, (Tel.: 02523/950-1055), lara.rassenhoevel@wadersloh.de

			   Zeitplan des Symposiums:

Oktober 2026		  Veröffentlichung der Ausschreibung 
	
01.03.2027 | 12.30 Uhr	 Einsendefrist	

12.03.2027		  Jurysitzung zur Auswahl der Teilnehmerinnen	und Teilnehmer
			   - danach schriftliche Benachrichtigung über Teilnahme

30.06.2027		  Kennenlern-/Presse-Termin mit der Jury 
	
21.08.2027		  Auftaktveranstaltung	

21.08.-28.08.2027	 Arbeitswoche 		

29.08.2027		  Abschlussveranstaltung 	

November 2027		  Bekanntgabe der angekauften Arbeiten nach dem Fachausschuss

29.11. - 6.12.2027	 Abholung der nicht angekauften Arbeiten
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